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GRUẞWORTE DES ERSTEN BÜRGERMEISTERS  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Mit unserer Ausgabe der Bürgerinformation 2023 möchten wir Sie wieder über die Entwicklung unserer 

Stadtgemeinde informieren und einen Ausblick in das kommende Jahr 2024 geben. Besonders erwähnen 
möchte ich die Generalsanierung der „Zottbachtal Grundschule Pleystein“, die nun kurz vor dem Abschluss 
steht. Eine mehrjährige Baumaßnahme liegt bald hinter uns, die mit der Förderantragstellung im Jahr 2016 

begann und über fünf Förderprogramme finanziert wurde. Nicht nur das Zusammenspiel der 
Förderprogramme stellte für alle Beteiligten eine Herausforderung dar. Auch vor Ort musste vieles 

organisiert werden, um den Schulbetrieb möglichst reibungslos während der Bauphase fortsetzen zu können. 
Ich möchte allen Danke sagen, die mit zum Gelingen dieses Projekts beigetragen haben. Besonders möchte 

ich mich bei unseren Schülerinnen und Schülern, den Lehrkräften, unseren Betreuerinnen der Offenen 
Ganztagschule, dem Verwaltungs- und technischen Personal bedanken, die in der Bauzeit viel Geduld und 

Durchhaltevermögen bewiesen haben. Voraussichtlich im Januar 2024 kann die Schulfamilie in die neuen 
Räume umziehen und ich würde mich freuen, wenn sich alle an den Zottbachtalschulen wohlfühlen und gerne 
unsere Schule besuchen.  

Neben unserer Schulsanierung neigt sich ein weiteres Projekt bald dem Ende zu. Der interkommunale 
Neubau der Brücke über die Pfreimd zwischen Lohma und Isgier mit dem Markt Moosbach ist inzwischen 

fertig gestellt. Sobald dies witterungsbedingt möglich ist, wird die Asphaltschicht aufgebracht und die 
Verkehrsfreigabe durchgeführt. Zusammen mit der Erneuerung des Verbindungsweges nach 

Steinbach/Rammelsleuten konnten wir auch in diesem Jahr wieder Verkehrsinfrastrukturprojekte realisieren, 
die dazu beitragen, unseren ländlichen Raum lebenswert zu gestalten.  

In diesem Jahr konnten wir auch das neue Funktionsgebäude für den Städtischen Bauhof feierlich seiner 

Bestimmung übergeben. Mit dieser Maßnahme wurde in sinnvolle Anpassungen sowohl der 

Arbeitsbedingungen als auch der Arbeitsumgebung und des Arbeitsplatzes investiert.  

Auch die Realisierung von Projekten zur Energieeinsparung und des Klimaschutzes gewinnt zunehmend an 

Bedeutung. Dazu zählt auch, dass sich ein in den Nachtstunden für Sie gewohntes Bild unserer 
Straßenbeleuchtung im Frühjahr 2024 ändern wird. Die Straßenbeleuchtungsanlage in der Stadtgemeinde 

wird dann von Gelblicht auf LED-Technik umgestellt. Sie können in dieser Ausgabe noch mehr darüber 
erfahren. In der Wasserversorgung haben wir bereits damit begonnen, die bisherige Pumpentechnik durch 
energieeffiziente Systeme auszutauschen. Der Umstellungsprozess auf energiesparende Technik in unseren 

kostenrechnenden Einrichtungen Wasserversorgung und Entwässerung ist mit Aufwand verbunden, trägt 

aber langfristig zur Gebührenstabilität bei.  

Über die Planungen im städtebaulichen Sanierungsgebiet „Historischer Ortskern Pleystein“ werden wir 

zusammen mit der Vorstellung der Studie zum Aufbau einer Wärmeverbundlösung für den Stadtkern von 
Pleystein in der nächsten Bürgerwerkstatt im Januar 2024 informieren.  

Bedanken möchte ich mich bei den Mitgliedern des Stadtrats für die konstruktive Zusammenarbeit, unseren 
Beschäftigten sowie allen ehrenamtlich Tätigen, die mit ihrem Wirken zum Wohl unserer Gemeinschaft 
beitragen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches 

neues Jahr 2024!  

Ihr 

 

 

  



 

ENDSPURT BEI DER ABGABE DER GRUNDSTEUERERKLÄRUNGEN

 

Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklärung zu vermeiden, 
hat das Finanzamt Weiden i. d. Opf. folgende Tipps für Sie: 

 

 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzeichen, welches Sie in 
der Regel mit dem Informationsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 
bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist eine vollständige 
Grundsteuererklärung (Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzugeben.  

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt werden, 

ist keine Nutzfläche anzugeben. Die Grundsteuer berechnet sich hier 
nach der Wohnflächenverordnung. Zubehörräume (wie z.B. Keller-
räume, Heizungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie sind beim pri-
vaten Wohnhaus weder Wohnfläche noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast allen Fällen 

ein Freibetrag von 50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von unter-
geordneter Bedeutung und in unmittelbarer Nähe zur Wohnung, zu 
der sie gehören, (z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 30 m². 
Diese Freibeträge müssen Sie auf der Anlage Grundstück berücksich-
tigen. Übersteigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht den genann-
ten Freibetrag, tragen Sie bitte 0 m² ein. 
 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m²  Eintrag 0 m²). 

 
 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist besonders 

zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft) oder zur Grundsteuer B (Grundstücke des Grundvermö-
gens) gehören. Auch Privatleute können unter die Grundsteuer A fal-
len (z. B. an einen Landwirt verpachtete Wiesen).  

Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
(Stichtag 1. Januar 2022) von 
Grundstücken und Betrieben der 
Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zu-
ständigen Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen kön-
nen Sie entweder elektronisch 
über ELSTER - Ihr Online Finanzamt 
unter www.elster.de oder auf Pa-
pier abgeben. Die Vordrucke ste-
hen Ihnen im Internet, bei uns im  
Finanzamt Weiden i.d.OPf., Schlör-
platz 2 u. 4, 92637 Weiden oder 
bei Ihrer Kommune zur Verfügung. 
 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit 
vor Ausfüllen der Formulare die Vi-
deo-Ausfüllanleitungen unter 
www.grundsteuer.bayern.de – die 
Videos dauern jeweils nur ca. 15 
Min, die Zeit lohnt sich 

 

 

Für weitergehende Fragen steht 

Ihnen gerne unsere Hotline zur Ver-

fügung 

 

Weitere wichtige Informationen: 

1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben 
haben, können Sie gegen die erhaltenen Bescheide inner-
halb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind 
aus Ihrer Sicht mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide 
über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den Grund-
steuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils ei-
gene Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ihnen der Fehler erst 
nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt 
mitteilen und wird der Fehler zumindest für die Zukunft 
korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag 
ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid Ihrer Ge-
meinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu fest-
setzen wird. Deshalb sind Vergleichsrechnungen mit den 
aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll  

 

http://www.elster.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/


 

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG 

Wie jedes Jahr möchten wir Ihnen einen Einblick in die Bevölkerungsentwicklung geben.  

Im Jahr 2022 sind 40 Einwohner verstorben. Erfreulich hingegen sind die 28 Geburten, die 15 Ehe-
schließungen sowie 96 Zuzüge. Weggezogen sind 104 Einwohner.  
 
Die Einwohnerzahl in der Stadtgemeinde Pleystein beläuft sich zum 01.12.2023 auf 2.582. Davon 
2.397 Einwohner mit einzigem bzw. Hauptwohnsitz und 185 Einwohner mit Nebenwohnsitz. 
 
Im Vergleich zu 2022 ist die Gesamteinwohnerzahl zum Jahresende um 11 gesunken. 
 

Hier sehen Sie alle Zahlen zusammengefasst in einer Tabelle:  
 

2022 2023 

bis 01.12.2023 

Sterbefälle 41 40 

Geburten 18 28 

Eheschließungen 14  15  

Weggezogen 61  104  

Zugezogen 154 96 

Einwohner EW + HW 2.412 2.397 

Einwohner NW 181 185 

gesamt 2.593 2.582 

 

 

  



 

FREIZEITZENTRUM  

 

Verkaufte Karten pro 

Jahr 
2019 2020 2021 2022 2023 

Familienkarten 237 - - 32 63 

Erwachsene Saison 68 - - 49 37 

Erwachsene Zehner 74 322 416 145 93 

Jugendliche  
16-18 J. Saison 

4 - - - 15 

Jugendliche 

16-18 J. Zehner 
55 - - - 22 

Kinder 6-16 J. Saison 19 - - 3 2 

Kinder 6-16 J. Zehner 60 60 81 60 21 

Minigolf (Einnahmen) 1.027,00 € 583,00 € 578,50 € 778,50 € 475,70 € 

Gesamteinnahmen  
incl. Einzelkarten 

69.302,81 €  32.843,71 €  27.179,44 € 70.347,21 € 59.043,04 € 

 

von Thomas Stöhr 

 

 

  



 

STÄDTEBAUSANIERUNG – PLEYSTEIN 2030  

Dem Vorentwurf der lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH zur Aufwer-

tung des Marktbereiches in Pleystein hat der Stadtrat in der Sitzung am 12.09.2023 das Einverneh-

men erteilt. Auf der Basis dieser Planungen wurde am 30.10.2023 bei der Regierung der Oberpfalz 

der Zuwendungsantrag mit geschätzten Gesamtkosten von 9.665.000 € eingereicht.  

Für städtebauliche Maßnahmen, einschließlich der Planungen, kann derzeit von einem Fördersatz 

von 60 v.H. ausgegangen werden. Auf Grund der Erklärung zur Selbstbindung für die Innenent-

wicklung (Beschluss des Stadtrates in der Sitzung am 11. August 2020) ist eine Erhöhung des Regel-

fördersatzes von aktuell ca. 60 v.H. um bis zu 20 Prozentpunkte möglich. Diese ist immer bezogen 

auf die förderfähigen Kosten. 

 

 

 

von Günter Gschwindler 

 

  



 

KOMMUNALES FÖRDERPROGRAMM  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie auch in dieser Ausgabe über die Richtlinien des 

Kommunalen Förderprogrammes informieren. Diese sind seit 15.09.2022 in Kraft getreten! 

Was bedeutet das für Sie? 

Wenn Sie Eigentümer:in eines im Sanierungsgebiet „Historischer Ortskern Pleystein“ liegenden Ge-

bäudes sind, haben Sie die Möglichkeit, für Ihre Sanierung Zuschüsse zu erhalten. Insgesamt sogar 

in einer Höhe von bis zu 30.000 €! 

Die Zuschüsse werden gestaffelt in den folgenden Maßnahmengruppen ausgezahlt: 

Instandsetzung, Umgestaltung und Neugestaltung von:  

a) Fassaden 

Einmalige Erneuerung und Verbesserung der Außenansicht des Gebäudes einschließlich Fenstern, 

Fensterläden, Türen und Toren sowie Schaufensteranlagen, Gebäudezugängen und Vordächern 

Förderhöhe: 30 Prozent der förderfähigen Kosten, Förderhöhe maximal 12.500 €  

b) Dächer 

Einmalige Erneuerung und Verbesserung der Dacheindeckungen, Dachaufbauten und  

Dachentwässerung 

Förderhöhe: 30 Prozent der förderfähigen Kosten, Förderhöhe maximal 12.500 €  

c) Außenanlagen und Einfriedungen  

Einmalige Anlage bzw. Neugestaltung von Vor- und Hofräumen mit öffentlicher Wirkung sowie 

einmalige Erneuerung oder Verbesserung von Einfahrten, Einfriedungen, Hoftoren und Hofflächen. 

Förderhöhe: 30 Prozent der förderfähigen Kosten, Förderhöhe maximal 5.000 € 

Vorab ist es notwendig, eine Sanierungsvereinbarung, also einen Vertrag, mit der Stadt abzuschlie-

ßen. Dies wird durch den Sanierungsträger, der DSK, abgewickelt, die bei allen Fragen rund um das 

Thema Sanieren, unterstützen wird. Parallel berät das Büro auch zu weiteren Fördermöglichkeiten 

und prüft die durch die Lage im Sanierungsgebiet gegebenen Möglichkeiten der steuerlichen Son-

derabschreibung. 

Eine ganz wichtige Bitte an Sie:  

Bitte klären Sie im Vorfeld mit Ihrem Planungsbüro und dem Landratsamt Neustadt an der Wald-
naab ab, ob für die geplante Maßnahme eine Baugenehmigung oder denkmalschutzrechtliche Er-
laubnis notwendig ist. Eine Sanierungsvereinbarung kann mit der Stadt nur abgeschlossen werden, 
wenn wegen der Lage im Ensembleschutzgebiet die denkmalschutzrechtliche Erlaubnis und ggf. die 
Baugenehmigung vorliegt.  



 

Falls Sie also Interesse haben, melden Sie sich gerne jederzeit einfach bei den zuständigen Ansprech-
partnern – deren Beratungen sind für Sie kostenlos: 

Kontakt  
DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH 
Ötterichweg 7 
90411 Nürnberg 

DSK GmbH | 
Fabian Höhne | 
Telefon 0911- 960468-13 | 
Mail: fabian.hoehne@dsk-gmbh.de 

DSK GmbH | 
Dina Michel | 
Telefon 0911- 960468-21 | 
Mail: dina.michel@dsk-gmbh.de 

Im Jahr 2024 werden wir eine Förderfibel für das Sanierungsgebiet „Historischer Ortskern  

Pleystein“ anfertigen. Diese beinhaltet eine Übersicht der Fördermöglichkeiten, der steuerlichen 

Sonderabschreibung und den Ablauf der Fördermittelbeantragung. Zudem wird beispielhaft darge-

stellt, welche Maßnahmen gefördert werden können und welche nicht.  

Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen, die Entwicklung der Ortsmitte weiter positiv voranzutreiben, 

damit der Ortskern in Pleystein ein attraktiver und zukunftsfester Wohnort bleibt. 

von Günter Gschwindler 

 

NEUES WOHNBAUGEBIET „AN DER FORSTSTRAßE“  

 
Das neue Wohnbaugebiet an der Forststraße in Pleystein befindet sich nun im Bauleitplanverfahren. 
 
Der Stadtrat der Stadt Pleystein hat in seiner Sitzung am 14.11.2023 die Aufstellung des Bebauungs-
plans für das Allgemeine Wohngebiet (WA) „Am Forsthaus“ nach dem aktuell vorliegenden Planent-
wurf des Ingenieurbüros Dunst GmbH beschlossen.  
 
Es sind insgesamt 8 Bauparzellen geplant. Davon können 6 Parzellen mit Einfamilienhäusern bebaut 
werden. Die Grundstücksgrößen betragen zwischen 611 m² bis 741 m². Zwei weitere Baugrundstü-
cke befinden sich direkt an der Forststraße. Bei Grundstücksgrößen von 786 m² und  
829 m² ist dort eine Bebauung mit Mehrfamilienhäusern möglich.  
 
Das Bauleitplanverfahren soll im Jahr 2024 abgeschlossen und die Erschließung durchgeführt  
werden.  
 
Über den Planungsstand können Sie sich im Internet unter www.pleystein.de – Rubrik Baugebiete 
informieren. Dort erfahren Sie auch, ab welchem Zeitpunkt die Aufnahme in eine Bewerbungsliste 
für ein Baugrundstück möglich ist.  
 
 

 

 

 

mailto:fabian.hoehne@dsk-gmbh.de
http://www.pleystein.de/


 

Auszug aus dem Entwurf des Bebauungsplans „Am Forsthaus“ 

von Günter Gschwindler 

 

  



 

WEITERE GEPLANTE MAßNAHMEN 

Neubau des Regenüberlaufbauwerks „Herrenpoint“ mit Regenrückhaltebecken 

Planungsstand: 

Die Erstellung der Planunterlagen durch das Planungsbüro Jürgen Wolfrum GmbH ist abgeschlos-

sen. Die Planunterlagen mit dem Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung werden derzeit durch 

das Landratsamt Neustadt an der Waldnaab und dem Wasserwirtschaftsamt Weiden geprüft. 

Neubau des Regenüberlaufbauwerks „Miesbrunner Straße“  

Planungsstand: 

Die Planunterlagen mit dem Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung werden derzeit durch das 

Planungsbüro Jürgen Wolfrum GmbH erstellt. Hierzu wird eine Baugrunduntersuchung (Spezial-

tiefbau) mit Bohrungen notwendig. 

Breitbandversorgung 

Stand des Ausbauverfahrens nach der bayerischen Gigabitrichtlinie 

Erschließungsgebiete: Burkhardsrieth, Lohma, Pingermühle, Pleystein, Vöslesrieth 
Vertragsunterzeichnung: 20.12.2022 
Wirtschaftlichkeitslücke: 676.854 € 
Bandbreite: 
- mindestens 200 Mbit/s für Privatanschlüsse 
- mindestens 1 Gbit/s für gewerbliche Anschlüsse 
- derzeit werden durch die Telekom Anschlussangebote versendet 
Planungsstand: Wegesicherung durch Telekom Technik GmbH 
Ausführungsfrist (geplant): ab 03/2024 

Umstellung der Straßenbeleuchtungsanlage in der Stadtgemeinde auf LED-Technik 

Auftragssumme: 236.431,50 € 

Baubeginn: Voraussichtlich Frühjahr 2024  

 

  



 

Fördermittel: 

o Freistaat Bayern: Klimaschutzprogramm Bayern 2050 (Förderrichtlinie Kommunaler 
Klimaschutz – KommKlimaFöR -) Förderung bewilligt bis zu 219.033,30 €. 

o Bund: Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für Wirtschaft und Kli-
maschutz (BMWK). Hierzu hat der Projektträger Zukunft – Umwelt – Gesellschaft 
(ZUG), Berlin, als Projektförderung eine Zuwendung in Höhe von 30,00 v.H. der för-
derfähigen Kosten, höchstens 109.517,00 €, bewilligt. 

von Günter Gschwindler 

 

Aufbau eines Nahwärmenetzes 

Planungsstand: 
Die finale Fassung des Teilenergienutzungsplans liegt vor. Der vorliegende Bericht des Instituts für 
Energietechnik - IfE GmbH - befasst sich mit der Prüfung zur Umsetzung verschiedener Hand-
lungsoptionen bzw. Varianten einer Wärmeverbundlösung in der Stadt Pleystein. 
 
Das Betrachtungsgebiet umfasst im Wesentlichen den zentralen, innerstädtischen Bereich und ori-
entiert sich an dem bereits definierten Gebietsumgriff des Integrierten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes 

(ISEK 2030; sog. Sanierungsgebiet). 

Hinweis zum Gesetz zur Änderung des Gebäudeenergiegesetzes: 

Der Teil-Energienutzungsplan und die BEW-Machbarkeitsstudie beziehen sich nicht auf eine mögli-

che und künftig gesetzlich vorgegebene Wärmeplanung für die Stadt Pleystein.  

Die im Rahmen der Bearbeitung gewonnen Erkenntnisse und Daten können ggf. als Grundlage für 

eine spätere Wärmeplanung mit Bezug auf das gesamte Gemarkungsgebiet dienen.  

Wann die Stadt Pleystein hinsichtlich der Umsetzung / Durchführung einer kommunalen Wärme-

planung aktiv wird, ist derzeit noch nicht absehbar.  

Der Bundestag hat am 19.10.2023 ein Gesetz zur Änderung des Gebäudeenergiegesetzes beschlos-

sen. In dem Gesetz wurden keine Zuständigkeiten für die Wärmeplanung festgelegt. Die Länder be-

stimmen insbesondere, wer „planungsverantwortliche Stelle“ wird, wer den Wärmeplan beschließt, 

ggf. auch wer den Wärmeplan genehmigt und wer zuständige Stelle für die Ausweisung von Wär-

menetz- und Wasserstoffausbaugebieten wird. Die landesgesetzliche Regelung hierzu wurde noch 

nicht beschlossen.  

von Günter Gschwindler 

 

  



 

BAUMAßNAHMEN 2023 

Generalsanierung der Zottbachtal-Grundschule Pleystein aus Mitteln des  

 Kommunalinvestitionsprogrammes (KIP)  

  Kommunalinvestitionsprogramm Schulinfrastruktur (KIP-S)  

 Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG)  

 Bundesförderung nach der Richtlinie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 
für Corona-gerechte stationäre raumlufttechnische Anlagen und  
ggf. Zu-/Abluftventilatoren  

 Digitalpakt Schule  

 

 

Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Steinbach - Rammelsleuten 
 

Gefördert aus Mitteln des ELER-Programms  
Auftragssumme: 540.863,13 € 

Förderanteil: 80 % 

  

Maßnahmen in den Förderprogrammen 

KIP-S und FAG: 

Innenraumsanierung: 

  - Trockenbau 

  - Elektroinstallation  

  - Malerarbeiten 

  - Schreinerarbeiten 

  - Schlosserarbeiten 

  - Möblierung 

 



 

Neubau der Brücke über die Pfreimd zwischen Lohma und Isgier 
Gefördert aus Mitteln des Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG) 

Auftragssumme: 959.906,24 € 
Anteil Moosbach: 50,54 % Fördersatz: 80% 
Anteil Pleystein: 49,54 % Fördersatz: 56% 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verkleidung der Giebelwand an dem Nebengebäude zum Marktplatz 6 in der Steingasse 

 

 

 

 

Sanierung der Widerlager bei der Brücke in Hagenmühle 

  

 

 

 

 

 

 



 

Beseitigung der Undichtigkeiten am Stadtweiher 

 
 

Erneuerung der Pumpentechnik in der Trinkwasseraufbereitungsanlage in Pleystein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von Hubert Rewitzer & Günter Gschwindler 

 Die Pumpentechnik ist seit 1997 

in Betrieb und wurde zur Anla-

genoptimierung im November 

2023 durch drei neue Hoch-

druckkreiselpumpen ausge-

tauscht. 

 Auftragssumme: 43.729,40 € 

 Jährliche Energieeinsparung: ca. 

20.000 kWh 

 Die ZUG GmbH als Projektträger 

des Bundesministeriums für Wirt-

schaft und Klimaschutz gewährt bei 

einem Fördersatz von 45 v.H. einen 

Zuschuss in Höhe von 19.678,00 € 

 



 

DIE WICHTIGSTEN ERGEBNISSE DER TRINKWASSERANALYSEN FÜR 2023  

 
Mikrobiologische Parameter  

Parameter: Einheit: Befund: Grenzwert: 

  Pleystein Miesbrunn  

Escherichia coli (E.coli)  in  
100 ml 

0 0 0 

Coliforme  
Bakterien 

in  
100 ml 

0 0 0 

Enterokokken in  
100 ml 

0 0 0 

 
Physikalisch-chemische Parameter 

Parameter: Einheit: Befund: Grenzwert: 

  Pleystein Miesbrunn  

Fluorid mg/l <0,05 <0,05 1,5 

Nitrat  mg/l 8,12 3,36 50 

 
Indikatorparameter 

Parameter: Einheit: Befund: Grenzwert: 

  Pleystein Miesbrunn  

Chlorid mg/l 13,21 2,098 250 

Natrium mg/l 8,45 4,22 200 

Sulfat mg/l 11,39 8,49 250 

 
Parameter nach § 14 Abs. 1 Satz 3 TrinkwV einschl. Härtebereich nach Waschmittelgesetz und  
korrosionschemische Parameter nach DIN 50930 

Parameter: Einheit: Befund: Grenz-
wert: 

  Pleystein Miesbrunn  

Calcium  mg/l 20,6 36,9 -- 

Magnesium mg/l 2,58 1,32 -- 

Kalium mg/l 1,74 1,08 -- 

ph-Wert  8,00 7,86 -- 

Härtebereich nach   
Waschmittelgesetz 

 1 
3,53,36 °dH, 
0,62 mmol/l 

1 
5,5 °dH, 

0,98 mmol/l 

-- 

 
Der Messwert für den Analysenparameter Uran beträgt weniger als 0,0001 mg/l. Der Grenzwert be-
trägt 0,010 mg/l. Bei Bedarf kann das gesamte Untersuchungsergebnis der Trinkwasseruntersuchung 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Pleystein eingesehen werden.  

 
 

von Günter Gschwindler 

 

 

 



 

FINANZEN  

 

Die wichtigsten Einnahmen im Verwaltungshaushalt 2023 sind die Schlüsselzuweisung mit 719.924,00 € 
(2022: 397.164,00 €), die Einkommensteuerbeteiligung mit 1.416.450,00 € (2022: 1.351.696,00 €), die Um-
satzsteuerbeteiligung mit 149.372,00 € (2022: 159.840,00 €), die Grundsteuer A mit 35.470,00 € (2022: 
35.366,68 €), die Grundsteuer B mit 228.921,00 € (2022: 230.165,53 €) und die Gewerbesteuer mit 
600.000,00 € (2022: 680.406,31 €). 
 
Die wichtigsten Ausgaben im Haushaltsjahr 2023 sind die Kreisumlage mit 1.066.929,00 € (2022: 
1.116.232,74 €), die VG-Umlage mit 447.276,00 € (2022: 434.228,59 €) und die Schulverbandsumlage mit 
380.784,00 € (2022: 333.063,45 €).  

Wichtigste Einnahmen 

(VerwaltungsHH, Steuern) 

 

Schlüsselzuweisung 719.924,00 € 539.943,00 € 

Einkommenssteuerbeteiligung 1.416.450,00 € 1.096.498,00 € 

Umsatzsteuerbeteiligung 149.372,00 € 120.746,00 € 

Einkommenssteuerersatz 111.526,00 € 79.687,00 € 

Grundsteuer A 

(Hebesatz: 390 v.H.) 
35.470,00 € 35.345,17 € 

Grundsteuer B 

(Hebesatz: 390 v.H.) 
228.921,00 € 227.040,07 € 

Gewerbesteuer 

(Hebesatz: 350 v.H.) 
600.000,00 € 525.610,50 € 

Wichtigste Ausgaben 

(VerwaltungsHH) 

                                                             Haushaltsansatz 2023                    Ausgaben bis 30.11.23 

 
Kreisumlage 1.066.929,00 € 978.017,52 € 

VG-Umlage 447.276,00 € 370.000,00 € 

Schulverbandsumlage 380.784,00 € 380.784,58 € 

Haushaltsansatz 2023 Einnahmen bis 30.11.23 



 

NEUKALKULATION DER FRIEDHOFSGEBÜHREN  

IN DEN GEMEINDLICHEN FRIEDHÖFEN PLEYSTEIN UND MIESBRUNN  

 
Die Arbeiten des beauftragten Büros KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH zur Neukalku-
lation der Friedhofsgebühren in den gemeindlichen Friedhöfen Pleystein und Miesbrunn konnten 
im Jahr 2023 leider noch nicht abgeschlossen werden.  
 
Die neue Kalkulation wird voraussichtlich bis zum Ende des 3. Quartal 2024 vorliegen. Mit der Be-
kanntmachung tritt die neue Friedhofsgebührensatzung in Kraft.  
 
Über die Grabnutzungsgebühren soll der Aufwand für die Herstellung der Friedhofsflächen und 
sonstigen Friedhofseinrichtungen, der allgemeine Bauunterhalt, die Friedhofspflege sowie die Ver-
waltung der Friedhofsanlagen abgedeckt werden.  
 
Kostenunterdeckungen, die im Friedhofsbereich im letzten Kalkulationszeitraum entstanden sind, 
dürfen seit der Änderung des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 01.04.2014 nicht mehr ausge-
glichen werden (Art. 8 Abs. 6 Satz 3 KAG).  

 
von Günter Gschwindler 

 

AUFBAU EINES GIGABITFÄHIGEN BREITBANDNETZES  

Voraussichtlich im Frühjahr 2024 beginnt die Telekom Technik GmbH mit dem Aufbau eines gigabit-
fähigen Breitbandnetzes in den Ortsteilen 

- Burkhardsrieth 
- Lohma 
- Pingermühle 
- Pleystein (Einzelmaßnahmen) 
- Vöslesrieth. 

 
Die Bandbreiten betragen  
 

-  mindestens 200 Mbit/s für Privatanschlüsse 
- mindestens 1 Gbit/s für gewerbliche Anschlüsse 

 
Derzeit werden durch verschiedene Anbieter Anschlussangebote versendet. Bitte beachten Sie, dass 
der Anschluss Ihres Grundstücks nur nach Vorlage einer schriftlichen Beauftragung für die Herstel-
lung des Hausanschlusses durchgeführt werden kann!  
 
Davon zu unterscheiden ist die spätere Nutzung der Glasfaserinfrastruktur für das Internet und die 
Telefonie. Der Zugang ist allen Marktmitbewerbern diskriminierungsfrei, transparent und zu ange-
messenen Bedingungen zur Verfügung zu stellen. Sie können sich hierzu selbstständig Angebote der 
Internetanbieter einholen.  
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.     von Günter Gschwindler 
  



 

 



 

 

ARBEITSKREIS MUSEUM 

Stadtmuseum Pleystein 

Die Museums-Saison 2023 startete wieder mit den „Pleysteiner Geotagen“. Die Geotage, eine Kooperation 

von Stadtmuseum Pleystein und dem Geopark Bayern-Böhmen, sind inzwischen eine feste Größe im Veran-

staltungskalender der Stadt Pleystein. 

Ein großer Kreis von interessierten Zuhörern und Fachpublikum wurde von den Referenten und Wissen-

schaftlern mit auf die Reise in die Erdgeschichte genommen. 

Die seit September 2022 im Haus befindliche Ausstellung Hagendorf-Süd von der Mineralogischen Staats-

sammlung (SNSB) München war wiederholt das Ziel von Fachpublikum, Studenten und Wissenschaftlern, so 

z. B. von den Universitäten aus München, Prag, Brünn… 

Der Fotoclub Pleystein, der dieses Jahr 50. Gründungs-Jubiläum feiert, bereicherte das Stadtmuseum von 

April bis Oktober mit einer exzellenten, vielbeachteten Fotoausstellung. In dieser Zeit wurden mehrere 

Fachvorträge, eine Multivisionsshow und Filmabende durchgeführt. Am Internationalen Museumstag im 

Mai und bei der Museums-Kirwa im Oktober wurde ein Foto- Shooting für die Besucher angeboten, mit z. T. 

lustigen Szenen. 

Der 80. Todestag von Ferdinand Lehner, wurde als Anlass genommen, mit einem Vortrag zum Thema„Ferdi-

nand Lehner und sein mineralogisches Vermächtnis“, um an dessen bedeutende Stiftung an die Stadt Pleys-

tein im Jahre 1935 zu erinnern. 

In einem hochinteressanten Vortrag im voll besetzten Kultursaal des Stadtmuseums, gab der Referent    

Martin Füßl, Dipl. Geograph aus Parkstein, einen Überblick zum Leben und Wirken des Mineralogen und 

Sammlers, der mit bedeutenden Wissenschaftlern seiner Zeit sehr gut vernetzt war.  

Von Ferdinand Lehner verfasste Beschreibungen, vorgetragen von Max Frischholz, rundeten diese informa-
tive Veranstaltung ab. 

 

Für 2024 sind bereits Planungen angelaufen. 

Der Museums-Arbeitskreis begeht sein 20-jähriges Bestehen. Dazu wird es einige Veranstaltungen geben. 
Mit den Geotagen im März/April 2024 wird in das nächste Museumsjahr gestartet. 

 

Das Museum ist derzeit in Winterpause. 

Auf Wunsch öffnen wir gerne nach Voranmeldung 

über 

tourismus@pleystein.de oder 09654/92 22 33 

Weitere Infos unter www.stadtmuseum-pleystein.de 

          von Grete Reger  

mailto:tourismus@pleystein.de


 

ZOTTBACHTALSCHULEN PLEYSTEIN                                                                             

BÜCHEREI  

 

Informationen zu unserer Stadtbücherei 

in Pleystein 

 

 

 

Seit 2005 ist unsere Stadtbücherei in der Zottbachtalschule, Grabenallee 2 beheimatet, wo auf ins-

gesamt 160 qm Ausstellungsfläche Bücher, Zeitschriften und Spiele zur Ausleihe angeboten wer-

den. 

Für den eher symbolischen Jahresbeitrag von € 4,-  für Erwachsene und € 1,- für Kinder und Ju-

gendliche kann man mit einem Leseausweis alle Medien für drei Wochen ausleihen. Eine Verlänge-

rung, gerne auch telefonisch oder per Mail ist immer möglich. 

Einige Zahlen: 

 Insgesamt mehr als 8000 Medien.  

 Mehr als 3000 Romane aus allen Bereichen für unsere erwachsenen Gäste. 

 Über 3000 Kinder- und Sachbücher. Beliebt bei unseren Kindern und Jugendlichen ist vor 

allem die Tiptoi-Reihe oder Sachbücher aus der Reihe „Wieso-weshalb-warum“. 

 Mehr als 100 Bilderbücher für unsere Kleinsten. 

 Zeitschriften wie z.B. „Stiftung Warentest“, „Finanztest“, „mein schöner Garten“ oder 

„Schöner Wohnen“ für die Erwachsenen und „Geolino“, „Galileo genial“, „Frag doch mal 

die Maus“ oder „Micky Maus“ für unsere jüngeren Leserinnen und Leser. 

 DVDs vor allem für Kinder und Jugendliche 

 Spiele für die ganze Familie 

 Dreimal in der Woche ist unsere Bücherei geöffnet. 

Montag von 9:30 – 11:30 Uhr für die Kinder unserer Schule. 

Mittwoch von 17:00 – 19:00 Uhr. 

Freitag von 15:00 – 17:00 Uhr. 

 Mehr als 1000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit im Jahr sind notwendig, um Einkauf, Einar-

beitung und Ausleihe zu gewährleisten. 

In den vergangenen Wochen haben wir viele Bücher für Erwachsene, Kinder und Jugendliche 

gekauft und eingearbeitet. Seit diesem Jahr gibt es in unserer Bücherei auch die beliebten Tonie-

figuren zum Ausleihen. 

 

  

 



 

 

  

Ein Besuch lohnt sich. Das Büchereiteam freut 

sich auch über einen unverbindlichen Besichti-

gungs- bzw. Informationsbesuch zu den Öff-

nungszeiten.  

 

Während des Jahres finden immer wieder Ver-

anstaltungen in der Bücherei statt.  

Wie jedes Jahr findet in der Bücherei während 

der Sommerferien der Sommerferien-Leseclub 

mit tollen Preisen statt. 25 Teilnehmer hatten die 

Chance einen der drei Hauptpreise zu gewinnen. 

Bei der Ziehung waren neben der Konrektorin 

Frau Christa Walbrunn auch Bürgermeister Rai-

ner Rewitzer und Stadträtin Verena Künzl anwe-

send. 

Der Büchereiarbeitskreis hat sich auch am Som-

merferienprogramm der Stadt beteiligt. Mehr als 

30 Kinder und Jugendliche haben unter der Lei-

tung von Birgit Müllner vom Büchereiteam bei 

einem Quiz die Bücherei kennengelernt und 

Spaß und Freude beim gemeinsamen Basteln 

und Seifenblasenfangen gehabt. 

Am 15. November konnten wir internationale 

Gäste begrüßen. Der „Geschichtenfänger 

Efrem“ aus Portugal war zu Gast und gab drei 

Vorstellungen in der Schulturnhalle für die Kin-

der der Grundschulen aus Pleystein, Eslarn, 

Georgenberg, Waidhaus und Waldthurn. 

 

Am 24. November war der Kulturkreis in der 

Bücherei zu Gast. Unter dem Motto „Pleysteiner 

lesen aus ihren Lieblingsbüchern“ stellten Sa-

bine Fuchs vom Büchereiteam und Regina 

Pschirrer bei einer gut besuchten Veranstaltung 

ihre Buchfavoriten vor. Musikalisch wurde der 

Abend von Katharina Schulz am Klavier beglei-

tet. 

 

 

 

 



 

KITA ST. ELISABETH  

Die Kinder unserer Einrichtung konnten im Jahr 2023 viel erleben und viele neue Erfahrungen sammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei unserer Faschingsfeier, die dieses Jahr unter 

dem Thema „Disney“ stand, wurde wieder ein 

Kasperltheater aufgeführt. Mickey Maus und die 

Kinder halfen dem Kasperl den frechen Räuber 

zu fangen. 

Im Mai gestalteten wir eine kurze Mai-

andacht in der Kirche, zu der auch alle 

Eltern eingeladen waren. 

 

Im Sommer durften die Vorschulkinder mit dem Förster einen Vormittag im Wald erleben. Ende 

Juli wurden die „Großen“ dann bei einer Andacht in der Unterkirche verabschiedet und durften 

anschließend in der Pizzeria selbst eine Pizza belegen und genießen. Wer wollte konnte auch 

noch bei der anschließenden Nachtwanderung und der Übernachtungsparty im Kindergarten 

teilnehmen. Und die Großen durften selbstgemachte Kirschkonfitüre an Eltern verkaufen. 

 



 

  

  

Ebenfalls im Juli kam die Feuerwehr Pleystein für eine Brandschutzübung in die Kita und erklärte den 
Kindern wichtige Regeln für den Brandfall. 

Außerdem besuchten die beiden Kindergartengruppen die Alpakas der Familie Zeitler. 

 

An Erntedank bekam jedes Kind, nach einer kurzen An-

dacht im Kindergarten, ein Körbchen mit einer selbstge-

backenen Semmel und einem Apfel aus dem Garten des 

Kindergartens. Außerdem besuchten wir die Kirche und 

schauten uns den Erntedankaltar, der dort aufgebaut war 

genau an. 

 

Unser Jahresthema für das Kita Jahr 23/24 lautet „Bei 

uns daham“. Wir werden unsere Stadt Pleystein erkun-

den und einige Kinder waren im Herbst auch schon im 

Museum, um zu sehen, wie die Leute früher in Pleystein, 

gewohnt haben. 

Auch dieses Jahr wurde unser Martinszug wieder von ei-

nem St. Martin hoch zu Ross begleitet, nachdem die Kin-

der ein kurzes Martinsspiel in der Kirche aufgeführt hat-

ten und die Laternen, die wie eine Martinsgans aussa-

hen angezündet waren. Ende November kam dann die 

Pilgermadonna nach Pleystein und wir waren mit den 

Kindern in der Kirche. 

 



 

 



 

MITTEILUNG DER VOLKSBANK-RAIFFEISENBANK NORDOBERPFALZ EG 

„Wir sind und wir bleiben als VR-Bank in der Region vertreten“ 

Neue Servicezeiten in Pleystein ab 01.01.2024 

Matthias Plödt, Geschäftsstellenleiter der Volksbank Raiffeisenbank in Pleystein bekräftigt das Bekenntnis 

der Bank zur Stadt: „Wir sind nach wie vor für unsere Kunden vor Ort und bleiben damit ihr Ansprechpart-

ner in Sachen Finanzen in Pleystein.“ Der digitale Wandel und ein sich änderndes Nutzungsverhalten ma-

chen hier zwar Anpassungen notwendig. „Im Gegenzug verstärken wir aber unser Beratungsangebot. Die 

Kunden können bei Bedarf einen persönlichen Beratungstermin mit unseren Kundenberatern vereinbaren, 

auch außerhalb der neuen Servicezeiten,“ erläuterte er weiter. Auch die Kollegen der R+V Versicherung so-

wie der Bausparkasse Schwäbisch Hall stehen von Montag bis Freitag jeweils von 08:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

für individuelle Beratungen zur Verfügung. 

Ab 01.01.2024 gelten in Pleystein folgende Servicezeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach wie vor erreichen Sie Ihren persönlichen Ansprechpartner wie folgt: 

Matthias Plödt, Geschäftsstellenleiter und Privatkundenbetreuer, Tel. 09654 9140046, 

Email: matthias.ploedt@vr-nopf.de 

Gabriele Linder, stellv. Geschäftsstellenleiterin und Privatkundenberaterin, Tel. 09654 9140044 

Email: gabriele.Lindner@vr-nopf.de 

Nadine Blau, Serviceberaterin, Tel. 09654 914200, Email: nadinde.blau@vr-nopf.de 

Der Kundendirektservice ist Montag bis Freitag von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr für die Kunden erreichbar, der SB-

Bereich mit Kontoauszugsdrucker und Geldausgabeautomat ist 24 Stunden/7 Tage die Woche im Einsatz. 

Auch auf die Online-Filiale www.vr-nopf.de haben die Kunden jederzeit 24 Stunden/7 Tage die Woche Zu-

griff. 

„Mit diesem Konzept sind wir auch für die Zukunft gut aufgestellt,“ ist sich Matthias Plödt sicher. 

 

 

 

  

mailto:matthias.ploedt@vr-nopf.de
mailto:gabriele.Lindner@vr-nopf.de
mailto:nadinde.blau@vr-nopf.de
http://www.vr-nopf.de/


 

MITTEILUNG DES LANDRATSAMTES NEUSTADT AN DER WALDNAAB 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

derzeit wird der Abfallkalender 2024 an alle Haushalte im Landkreis verteilt.  

 

Leider hat sich in der Broschüre der Fehlerteufel in die Terminübersichten der Abfuhrtermine 

eingeschlichen, vor allem die Abfuhrtermine für Biomüll sind durcheinandergeraten.  

 

Nur für Altenstadt/WN, Bechtsrieth mit Trebsau, Etzenricht, Kohlberg, Mantel, Neustadt/WN, 

Püchersreuth und Störnstein sind die Biomüll-Termine fehlerfrei übernommen worden. 

 

Die betroffenen Gemeinden und Haushalte werden über die korrekten Termine rechtzeitig vor 

Beginn des neuen Jahres informiert. 

 

Die richtigen Abfuhrtermine finden Sie aktuell bereits in der Abfall-App und in der digitalen 

Terminübersicht auf der Homepage der Abfallwirtschaft unter  

https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfallkalender 

 

Falls bei Ihnen Bürger wegen Unklarheiten im Abfallkalender vorsprechen, wären wir dankbar, 

wenn Sie diese an uns verweisen, damit wir die korrekten Termine nennen können.  

 

Auch bei der Ausgabe von gedruckten Exemplaren des Abfallkalenders 2024 bitten wir die be-

troffenen Gemeinden um einen Hinweis an die Bürger, dass vor allem die Abfuhrtermine für Bi-

omüll durcheinandergeraten sind. Bei den Restmüll-Abfuhren stimmen nur vier einzelne Ter-

minverschiebungen wegen Feiertagen nicht.  

 

In vielen Gemeinden werden von Vereinen, Organisationen oder politischen Parteien auch ei-

gene Gemeindekalender gedruckt. Soweit möglich bitten wir Sie auch die Herausgeber dieser 

Gemeindekalender zu informieren, dass die Terminübersichten aus dem gedruckten Landkreis-

Abfallkalender nur nach vorheriger Abstimmung mit dem Landratsamt in die Gemeindekalen-

der übernommen werden sollten. 

 

Wir bitten das Versehen und die dadurch entstehenden Unannehmlichkeiten vielmals zu ent-

schuldigen. 

 
  

https://www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/abfallkalender


 

SONSTIGES  

 

Blutspendetermine in Pleystein: 

Donnerstag: 07.03.2024 

Donnerstag: 11.07.2024 

Donnerstag: 28.11.2024 

 

 

 

Einführung von Funkwasserzählern 

Aktuell sind wieder Mitarbeiter der Stadt Pleystein und beauftragte Subun-

ternehmer im Gemeindegebiet unterwegs, um die neuen Funkwasserzähler 

einzubauen. 

Es können hierfür auch Termine vereinbart werden um Kosten zu senken, die 

durch Leerfahrten entstehen. Melden Sie sich gerne bei der Stadt Pleystein, 

wenn Sie einen festen Termin möchten. 

 

 

 

INBETRIEBNAHME DES STÄDTISCHEN BAUHOFS 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

WICHTIGE INFOS FÜR HUNDEHALTER 

Viele Hundehalter verhalten sich vorbildlich bei der Entsorgung der Hinterlassenschaften ihres Hundes. Wie 

so oft gibt es leider davon auch Ausnahmen. Dieser Gruppe gilt nun unsere besondere Bitte: Entsorgen Sie 

die Hinterlassenschaften Ihres Hundes auf Straßen, Gehwegen, in Grünanlagen, auf Spiel- und Sportplätzen 

und auch auf landwirtschaftlich genutzten Flächen ordnungsgemäß. Sie tragen damit nicht nur zu einem 

schönen Ortsbild bei. Auch unsere Landwirte, die Beschäftigten des städtischen Bauhofes und nicht zuletzt 

unsere Nutztiere danken es Ihnen, wenn Sie sich zusammen mit Ihrem Hund vorbildlich verhalten.  

 

PFLICHT ZUR ANMELDUNG EINER HUNDEHALTUNG 

Wir möchten Sie wieder auf die Pflicht zur Anmeldung der Hundehaltung aufmerksam machen. 

(Anzeigepflicht gemäß §11 der Hundesteuersatzung der Stadt Pleystein) 

(1)  Wer einen über vier Monate alten, der Gemeinde noch nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn unverzüg-
lich der Gemeinde melden. Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde ein 
Hundezeichen aus.  

 

(2)  Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund unverzüglich bei der Gemeinde abmelden, wenn er 
ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der Hund abhandengekommen oder eingegangen ist, oder 
wenn der Halter aus der Gemeinde weggezogen ist.  

 

(3)  Fallen die Voraussetzungen für eine Steuervergünstigung weg oder ändern sie sich, so ist das der Ge-
meinde unverzüglich anzuzeigen. 

 

RÄUM- UND STREUPFLICHT 

Hinweisen möchten wir Sie wieder auf die Verordnung zur Räum- und Streupflicht.  

Sie finden die aktuelle Bekanntmachung über den Vollzug der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-

gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter vom 17.12.2018 auf unserer 

Homepage unter www.pleystein.de Rubrik Aktuelles und Bekanntmachungen 

 

  

http://www.pleystein.de/


 

FÖRDERUNG VON ÖKO-KLEINPROJEKTEN – JETZT BEWERBEN! 

Die Öko-Modellregion Naturparkland Oberpfälzer Wald ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das 

Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz für das Jahr 2024 erneut zur Einreichung von Förderanfragen für 

Kleinprojekte im Rahmen des „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ auf.  

Jetzt bis zum 29. Februar 2024 bewerben und bis zu 50% Förderung für Ihr Öko-Kleinprojekt erhalten!  

Erfreulicherweise wird dem Naturparkland Oberpfälzer Wald für 2024 erneut ein Fördertopf mit bis zu 

50.000€ für Öko-Kleinprojekte zur Verfügung stehen – und zwar dank dem „Verfügungsrahmen Öko-Pro-

jekte“ der Öko-Modellregion. Der Fokus der Kleinprojekteförderung liegt hierbei auf dem Auf- und Ausbau 

regionaler Bio-Wertschöpfungskette (Beitrag zu Biolandwirtschaft, Verarbeitung oder Bezug von Bio-Lebens-

mitteln oder Steigerung des regionalen Bio-Anteils in der Außer-Haus-Verpflegung) und Beiträgen zur Be-

wusstseinsbildung für die regionale Bio-Landwirtschaft. Die Bewertung und Entscheidung über die einge-

reichten Projekte erfolgt über ein Gremium, welches aus Bürgermeister:innen, Öko-Erzeuger:innen und Öko-

Verarbeiter:innen aus dem Naturparkland Oberpfälzer Wald besteht.  

Was wird gefördert?  

Kleinprojekte im Sinne der Förderrichtlinie sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 € netto 

nicht übersteigen und die den Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten voranbringen, regionale Versor-

gungsstrukturen verbessern oder das Bewusstsein für Bio-Lebensmittel aus der Region stärken. Die Projekte 

werden mit bis zu 50 % gefördert (maximal 10.000 €) und müssen im Projektgebiet der Öko-Modellregion 

Naturparkland Oberpfälzer Wald liegen. Sie dürfen noch nicht begonnen haben und müssen bis 20. Septem-

ber 2024 umgesetzt worden sein. Sowohl Privatpersonen als auch Unternehmen, Verbände, Vereine und 

öffentlich Einrichtungen können die Förderung beantragen. Eine Förderung steht unter dem Vorbehalt der 

Bewilligung durch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz. Gefördert werden neben Sachkosten bei-

spielsweise auch Werbemittel oder Veranstaltungen zur Bewusstseinsbildung.  

Sie haben eine Idee für ein Kleinprojekt in diesem Bereich? Dann lohnt es sich, einen Förderantrag zu stellen! 

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  

Projektmanagement Öko-Modellregion Naturparkland Oberpfälzer Wald  

Kerstin Manner  

Markt Tännesberg Pfreimder Straße 1 92723 Tännesberg  

+49 (0) 9655 920 041  

kmanner@taennesberg.de  

oder unter  

https://www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerderung/286531/  

https://oekomodellregionen.bayern/naturparkland-oberpfaelzer-wald/nachrichten/3060/foerdertopf-

von-oeko-kleinprojekte-jetzt-bewerben 

  



 

NEUE WEBSITE FÜR VEREINE,  

NEUIGKEITEN UND VERANSTALTUNGEN AUS DER GEMEINDE 

 

Der Landkreis Neustadt an der Waldnaab hat die Website www.new-perspektiven.de überarbeitet. Mit 

dem Angebot bietet sich in den Gemeinden eine wirkungsvolle Möglichkeit für Vereine und andere Grup-

pen, die eigenen Angebote bekannt zu machen und sich mit anderen zu vernetzen.  

 

Auf der neuen www.new-perspektiven.de können Sie: 

 

 Neuigkeiten und Veranstaltungen aus Ihrem Verein und andere Gruppen zu veröffentlichen – dazu 

einfach ein Profil anlegen, Text und ggf. Foto einreichen, dann folgt die Veröffentlichung in der 

Rubrik News 

 

 Besondere Menschen, Projekte, Vereine oder Ideen für die Rubrik Geschichten vorschlagen, damit 

andere davon erfahren und Kontakt herstellen können – dazu einfach über die Seite Kontakt auf-

nehmen 

 

 Menschen und Geschichten aus dem Landkreis entdecken und sich direkt mit ihnen in Verbindung 

setzen 

 

Ein Video dazu finden Sie unter: https://youtu.be/wwjFzVuU6ss 

 

Das Angebot des Landkreises Neustadt an der Waldnaab ist kostenfrei.  

 

Wir erhalten in den nächsten Tagen noch Flyer zu dem Projekt, der im Bürgerbüro ausliegt.  

 

Wir freuen uns sehr auf viele spannende Perspektiven, auf alle News aus dem ganzen Landkreis und die 

Vernetzung untereinander.  

  

http://www.new-perspektiven.de/
http://www.new-perspektiven.de/
https://youtu.be/wwjFzVuU6ss


 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

Bekanntmachung 

  

 

Stellenausschreibung 

Die Stadt Pleystein  

sucht zur Verstärkung ihres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)  
Mitarbeiter(in) (m/w/d) für die Offene Ganztagsschule  

an den Zottbachtalschulen in Pleystein  
in Teilzeitbeschäftigung mit ca. 30 Stunden je Schulwoche 

IHRE AUFGABEN: 

 Hausaufgabenbetreuung und Schülerbetreuung am Nachmittag  
 pädagogische Freizeitgestaltung  
 Teilnahme an Teambesprechungen  

 Bei Bedarf Aufsicht während des Mittagessens  

IHR PROFIL: 

 Nach Möglichkeit erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich 
 Sie sind kommunikativ, teamfähig und zuverlässig 
 Sie haben Freude an der Arbeit mit jungen Menschen 
 Sie haben nach Möglichkeit Berufserfahrung 

WIR BIETEN: 

 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst  
 alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
 eine nach Ablauf der Probezeit unbefristete Stelle  
 Teilzeit nach Absprache während der Schulwochen  

(ca. 30 Stunden/Schulwoche), im Arbeitszeitrahmen von Montag bis  
Freitag von 11:00 bis 16:00 Uhr 

 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellenausschreibung 

 

Die Stadt Pleystein sucht ab 01. April 2024 eine(n) 

Mitarbeiter(in) (m/w/d) für den Kassen- und Reinigungsdienst 

sowie Grünflächenpflege 

im Freizeitzentrum jeweils von April bis November  

in Teilzeitbeschäftigung mit ca. 20 Wochenstunden im Schichtdienst  

auch an Wochenenden. 

Die Einteilung der Schichten kann bei Bedarf flexibel gestaltet werden. 

 
IHRE AUFGABEN: 

 Durchführung von Reinigungs-, Unterhaltungs-, und Pflegearbeiten in den Freizeit- und 
Grünanlagen 

 Kassentätigkeit  
 
IHR PROFIL: 

 Freundliches Auftreten 

 Zuverlässigkeit, Einsatzfreude, Kontaktfähigkeit, eigenverantwortliche und selbstständige 
Arbeitsweise 

 Nach Möglichkeit Wohnsitz im Gemeindegebiet  
 
WIR BIETEN: 

 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
 alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 

 

 

Stellenausschreibung 
 

Die Stadt Pleystein sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)  

Marktmeister (m/w/d) 
für die Kreuzbergfeste 

IHRE AUFGABEN: 

 Entgegennahme der Fieranten-Bewerbungen für die Standplätze bei den Kreuzbergfesten  

 Einteilung der Standplätze für die Kreuzbergfeste  

 Verständigung der Fieranten über die Zuteilung der Standplätze  

 Abrechnung der Standgelder  
 
IHR PROFIL: 

 Freundliches Auftreten 

 Zuverlässigkeit, Einsatzfreude, Kontaktfähigkeit, eigenverantwortliche und selbstständige 
Arbeitsweise 

 Nach Möglichkeit Wohnsitz im Gemeindegebiet  

 
Ihr Ansprechpartner: Herr Günter Gschwindler, Tel 09654 92 22 – 23  



 

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS 

 

Unsere Mitarbeiter sind in der Verwaltungsgemeinschaft Pleystein zu diesen Zeiten für Sie da:  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 8:00 – 12:00  8:00 – 12:00 8:00 – 12:00 

14:00 – 16:00 14:00 – 16:00  14:00 – 17:30  
 

 
VGem Pleystein Tel.  09654 92 22 -0 

Fax: 09654 92 22 -25 

poststelle@pleystein.de  

Erster Bürgermeister 09654 92 22 -14 rrewitzer@pleystein.de Rainer Rewitzer 

Zweite Bürgermeisterin 09654 92 22 -14 alang@pleystein.de Andrea Lang 

Geschäftsstellenleiter 09654 92 22 -23 ggschwindler@pleystein.de Günter Gschwindler 

Finanzverwaltung/ 
Bauwesen Georgenberg 

09654 92 22 -24 mfriedl@pleystein.de Markus Friedl 

Bürgerbüro/Passamt/ 
Standesamt/Wahlamt/ 
Sozialwesen/ 
Gewerbeamt/Friedhofswe-
sen/Einwohnermeldeamt 

09654 92 22 -11 cscotta-enslein@ 
pleystein.de 

Claudia Scotta-Enslein 

    

Bürgerbüro/ Wahlamt 
Passamt/Ordnungsamt 
Sozialwesen/Gewerbeamt/ 
Einwohnermeldeamt 

09654 92 22 -12 dvater@pleystein.de Daniel Vater 

Leitung Kämmerei/ 
Finanzverwaltung 

09654 92 22 -13 tstoehr@pleystein.de Thomas Stöhr 

Kasse/Steueramt/ 
Tourismus 

09654 92 22 -15  
Oder 
09654 92 22-33 

mherrmann-pressl@ 
pleystein.de 
 

Maria Herrmann-Preßl 

Gebührenabrechnung 
Wasser/Abwasser 

09654 92 22 -18 
 
09654 92 22 -20 

jschneider@pleystein.de 
 
cgatzky@pleystein.de 

Josef Schneider 
         und 
Cornelia Gatzky 

Buchhaltung 09654 92 22 -19 trewitzer@pleystein.de Resi Rewitzer 

Auszubildende 09654 92 22-22 vach@pleystein.de Verena Ach 

Bauamt 09654 92 22 -17 urupprecht@pleystein.de Uli Rupprecht 

Bauhofleitung 0172  8602716    Siegfried Völkl 

 

Unser Bürgermeister Rainer Rewitzer steht Ihnen jederzeit nach Terminabsprache zur Verfügung! 

 

  

mailto:poststelle@pleystein.de
mailto:rrewitzer@pleystein.de
mailto:alang@pleystein.de
mailto:ggschwindler@pleystein.de
mailto:mfriedl@pleystein.de
mailto:dvater@pleystein.de
mailto:tstoehr@pleystein.de
mailto:jschneider@pleystein.de
mailto:cgatzky@pleystein.de
mailto:trewitzer@pleystein.de
mailto:urupprecht@pleystein.de


 

PERSONALMITTEILUNGEN 

Am 15.03.2023 durften wir eine neue Kollegin im Rathaus begrüßen. Frau Claudia Scotta-Enslein 

unterstützt das Bürgerbüro in Angelegenheiten des Einwohnermeldeamts, Standesamt und Fried-

hof. 

Zudem wird das Bauhof Team ab sofort von den neuen Kollegen Shima und Fariborz unterstützt. 

 
Schulverband 
Die langjährigen Kolleginnen Anna-Maria Blas und Maria Grünauer wurden dieses Jahr in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
 
Das Team der Schule wird seitdem von Barbara Gilch verstärkt. 

 
 
 

IMPRESSUM 

 

Den Vereinen und Institutionen der Stadt Pleystein wird in den künftig erscheinenden Ausgaben 

wieder die Möglichkeit gegeben, in der Bürgerinformation Beiträge, Berichte, Bilder, Bekannt-

machungen, etc. zu veröffentlichen. 

Feedback erwünscht! Wir möchten die Bürgerinformation für Sie immer weiterentwickeln, des-

halb sagen Sie uns, was wir verbessern können, oder was Ihnen gut gefallen hat!  

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Wir wünschen Ihnen 

ein frohes  

Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2024!  

Stadt Pleystein 

 



 

 


